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Berlin, den 25.08.2019 

Fonds zur Umsetzung eines Finanzierungsprogramms  
für Baumaßnahmen in der EKBO (landeskirchlicher Baufonds) 
Ergänzungen der Vergabekriterien, Informationen zum Verfahren 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Schwestern und Brüder, 
 
der Ständige Haushaltsausschuss der Landessynode hat am 23.08.2019 beschlossen, die 
Vergabekriterien des Fonds zur Umsetzung eines Finanzierungsprogramms für Baumaßnahmen 
in der EKBO (landeskirchlicher Baufonds) wie in der Anlage ersichtlich zu ergänzen. 
 
Danach sind nunmehr auch Kirchenkreise antragsberechtigt, sofern die weiteren bereits 
gesetzten Kriterien zutreffen. 
 
Wir möchten zudem noch einmal an folgende Regelungen erinnern, über die wir vor eineinhalb 
Jahren informierten: 
 
Als Stichtag für die Abgabe vollständiger Unterlagen wurde der 30. September mit Wirkung auf 
die Mittel für das folgende Kalenderjahr festgesetzt.  
Für landeskirchliche Baubeihilfen gilt diese Frist analog. 
 
Da Umfang und Qualität von Unterlagen und deren Abstimmung und Prüfung nach Maßgabe der 
Kriterien und des jeweiligen Projektes sehr unterschiedlich sein können, ist eine möglichst 
frühzeitige Kontaktaufnahme zum Kirchlichen Bauamt sinnvoll, um das für den jeweiligen Antrag 
tatsächlich angemessene, aber eben auch unabdingbar nötige Maß hierfür festzulegen. 
Erfahrungsgemäß reicht es zeitlich nicht aus, diese Abstimmung erst drei Monate oder kürzer vor 
Ende der Abgabefrist vorzunehmen.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
 
gez. 
 
Hoffmann-Tauschwitz 


